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Vor 50 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, und in diesem Jahr gibt
es auch die International Edition schon 50 Jahre. Ein Blick zur�ck kann Augen �ffnen, zum
Nachdenken und -lesen anregen oder ein Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser
Stelle w�chentlich Kurzr�ckblicke, die abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Lehrbuchwissen (aus heutiger Sicht)
vermittelt der Aufsatz „Prinzipien der
Konformationsanalyse“ von Hans Lau
(BASF). Richard Kuhn, Chemie-Nobel-
preistr�ger von 1938, und Herbert Fi-
scher berichten in einer Zuschrift �ber
ein an beiden Enden Diphenylen-sub-
stituiertes Pentadien, einen Kohlenwas-
serstoff, dessen Acidit�t die von Phenol
�bertrifft. Der sp�tere Chemie-Nobel-
preistr�ger Georg Wittig und Reinhard

W. Hoffmann, ehemaliges Mitglied des
Kuratoriums der Angewandten Chemie,
beschreiben einen Zugang zu Didehy-
drobenzolen („Arinen“), der ohne
starke Basen oder Photolyse auskommt.

In den Versammlungsberichten findet
sich eine R�ckschau auf das Symposium
�ber Braunsteine, das im April 1961 in
G�ttingen stattgefunden hatte. Oskar
Glemser, der sp�ter als Pr�sident der

Inorganic Division der IUPAC und der
GDCh fungierte, trug dort �ber k�nstli-
che Braunsteinarten vor. Es habe sich als
„zweckm�ßig erwiesen“, unter dieser
Bezeichnung Verbindungen mit der Zu-
sammensetzung MnO1,7 bis MnO2 zu-
sammenzufassen.

Lesen Sie mehr in Heft 12, 1961

Das selektive Binden von C60 oder C70 aus
einer Mischung l�sst sich durch ein pro-
toneninduziertes reversibles Schalten
zwischen morphologisch unterschiedli-
chen Rezeptoren f�r die beiden Fullerene
erreichen (siehe Bild). Das Verhalten der
Naphthalindiimid(NDI)-Bausteine in
Gegenwart der eingeschlossenen Fulle-
rene h�ngt dabei von der Konzentration
an Protonen als der dritten Komponente
ab.

Hochkristalline Nanopartikel von Metall-
organischen Ger�ststrukturen mit effi-
zienten Lichtsammeleigenschaften
wurden durch koordinationsgesteuerte
Aggregation hergestellt (siehe Bild). Die
Funktionalisierung der Liganden mit
langen Alkylketten stabilisiert die Nano-

partikel und steigert die Kristallinit�t.
Verschiedene Metall-Ionen und Liganden
werden zu einzelnen Nanopartikeln
angeordnet, und sowohl organische
Akzeptoren als auch Lanthanoidionen
kçnnen im Ger�st co-sensibilisiert
werden.
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